
Mein Wahlkreisbüro befindet sich direkt in Weißensee. Sie können sich dort 
an meine Mitarbeiter wenden und Ihre Anliegen schildern oder einen Ge-
sprächstermin mit mir vereinbaren. Beachten Sie, dass sich die Öffnungs-
zeiten kurzfristig verändern können. Schauen Sie daher vor Ihrem Besuch 
unter www.dennis-buchner.de nach den tagesaktuellen Öffnungszeiten.

KOMMEN SIE VORBEI - WAHLKREISBÜRO

Mo	 13:00 – 18:00 Uhr
Di	 07.30 – 13.30 Uhr
Mi	 07:30 – 13:30 Uhr
Do	 12:30 – 15:30 Uhr
Fr	 11:00 – 15:00 Uhr

Adresse 	 Bühringstraße 6, 13086 Berlin
Telefon	 (030) 22 05 07 10

Mail-Kontakt
dennis.buchner@spd.parlament-berlin.de

Gemeinsam mit unserem Bundestagsabgeordneten Klaus 
Mindrup biete ich am Samstag, 16. September 2017, von 
11:00 bis 12:30 Uhr eine mobile Bürgersprechstunde auf 
dem Antonplatz an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Für 
Ihr Anliegen haben wir ein offenes Ohr.
Meine nächste reguläre Bürgersprechstunde findet am 
Mittwoch, 18. Oktober 2017, von 18:00 bis 19:00 Uhr im 
Frei-Zeit-Haus Weißensee (Pistoriusstr. 23) statt. Kommen 
Sie gerne mit Ihren Anliegen vorbei. 
Weitere Informationen auf: www.dennis-buchner.de/
kontakt/sprechstunden

Seit Juni 2017 befindet sich im Wahl- 
kreisbüro die BUCHner-BOX. Dieses 
mit den unterschiedlichsten Büchern 
gefüllte Regal steht allen Anwohner-
innen und Anwohnern zur freien Ver-
fügung. Nehmen Sie sich Bücher zum 
Lesen mit oder bringen Sie Ihre alten 
Bücher zu uns, die zuhause in den 
Regalen anstauben. Denn teilen und 
gemeinsames Lesen bringen Freude.

LIEBE NACHBARINNEN UND NACHBARN,

in meiner aktuellen Kiezzeitung möchte ich Sie über die derzeit am meisten 
diskutierten Themen in unserem Kiez informieren: 
• Nein zum Weiterbetrieb Tegels
• Neue Spielplätze für Weißensee
• Was passiert mit dem ehemaligen Kulturhaus „Peter Edel“?

Ihr Dennis Buchner

Im Moment lesen und hören Sie viel 
zum Flughafen Tegel. Als Abgeordne-
ter eines stark vom Fluglärm belaste-
ten Wahlkreises mache ich mich dafür 
stark, bei der Entscheidung zu bleiben: 
Tegel muss schließen, wenn der 
neue Flughafen BER eröffnet. Viele 
Argumente dazu werden gerade aus-
getauscht. Ich möchte Sie auf drei Din-
ge aufmerksam machen, die man nicht 
ganz so oft hört:
• Überall in Deutschland hat man sich 
gegen Flughäfen auf dicht besiedel-
tem Gebiet entschieden, spätestens 
nach dem Flugzeugabsturz in Mün-
chen 1960. Wegen der Teilung Berlins 

war das in Berlin bis 1990 nicht mög-
lich.  Sinnvoll ist es bis heute. 
• Berlin hat den neuen Großflughafen 
BER gemeinsam mit Brandenburg und 
dem Bund in öffentlicher Hand gebaut. 
Das heißt, die Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahler haben dafür mehr als 
fünf Milliarden Euro ausgegeben. Sinn 
der Sache ist, dass der neue Flugha-
fen in den nächsten Jahrzehnten diese 
Ausgaben wieder reinholt und Gewin-
ne einfliegt. Das klappt nur, wenn man 
– wie in München, Frankfurt oder Düs-
seldorf – an einem Standort arbeitet.
• Der Flughafen Tegel ist ein Sanie-
rungsfall. Für einen Weiterbetrieb 

müssten weitere Milliarden in den 
Airport und für den Lärmschutz von 
mindestens 300.000 Menschen in der 
Einflugschneise investiert werden. 
Geld, das anderswo in Berlin erheblich 
fehlen würde.

Deshalb: 
• Stimmen Sie am 24. September 
2017 mit NEIN beim Volksentscheid.
• Unterstützen Sie die SPD, die ver-
lässlich ist und an den Entscheidun-
gen in Sachen Flughafen festhalten 
wird, um den BER zu einem Erfolg zu 
machen.

FÜR WEISSENSEE-NORD, BLANKENBURG & DIE STADTRANDSIEDLUNG MALCHOW

DIE BUCHNER-BOX

KOMMEN SIE MIT IHREN 
ABGEORDNETEN INS GESPRÄCH

Gut für Weißensee, Blankenburg und 
die Stadtrandsiedlung Malchow: 

Erststimme für Klaus Mindrup.
Zweitstimme für die SPD.
Beim Volksentscheid mit NEIN stimmen.

AM 24. SEPTEMBER 2017 WÄHLEN GEHEN!
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FÜR WEISSENSEE-NORD, BLANKENBURG & DIE STADTRANDSIEDLUNG MALCHOW

Die Geschichte des ehemaligen Kreis-
kulturhauses Peter Edel ist eng mit Wei-
ßensee verknüpft. Als Abgeordneter war 
für mich daher immer klar: ein Verkauf 
des Gebäudes an private Investoren, 
z.B. für den Wohnungsbau, muss ver-
hindert werden, auch wenn eine neue 
Nutzung dann länger dauert.

Nun ist es endlich gelungen, wieder 
eine öffentliche Nutzung möglich 
zu machen. Beginnend im August soll 
innerhalb von zwei Jahren ein Bildungs-
zentrum entstehen. Träger wird der 
Verein Kommunales Bildungswerk e.V. 
sein.
Der Clou dabei: es entstehen nicht nur 
neue Seminarräume und eine kleine 
Gastronomie. Auch der große Saal wird 
wieder hergerichtet und steht für kul-
turelle Nutzungen zur Verfügung. Alte 
Veranstaltungsreihen warten auf eine 

neue Auflage – neue Ideen werden dazu 
kommen. Als echte Besonderheit soll 
auch eine Dachterrasse mit Seeblick 
entstehen. Der kleine Saal mit einer 
Größe von rund 102m² wird besonders 
für Kleinkunst hergerichtet. Hier soll 
auch eine gastronomische Einrichtung 
ihren neuen Platz bekommen.

Auch wenn es Jahre gedauert hat. Wir 
haben einen vertrauenswürdigen 
Partner gefunden, der eine Finan-
zierung bekommen hat und der dafür 
sorgt, dass wir einen Standort für kultu-
relle Zwecke, Bildung und Begegnungen 
bekommen. Dafür habe ich mit der SPD 
in Weißensee gekämpft. Und das hat 
jetzt Erfolg.

Mehr Informationen auf: 
www.dennis-buchner.de/top-
themen/kulturhaus-peter-edel/

Seit Jahren setze ich mich als Wahl-
kreisabgeordneter für die Errichtung 
einer Ampelanlage an der Kreuzung 
Rennbahnstraße/Gustav-Adolf-Straße 
ein. Für Fußgänger ist dort trotz einer 
Mittelinsel ein zügiges und sicheres 
Überqueren der Rennbahnstraße zur 
Hauptverkehrszeit kaum möglich. 
Mit großer Freude kann ich nun mit-
teilen, dass mir die Umsetzung der 
Errichtung einer Ampelanlage noch in 
diesem Jahr durch den zuständigen 
Verkehrsstaatssekretär zugesichert 
wurde. Die Bauarbeiten an der von 
mir vorgeschlagenen Stelle haben be-
reits Ende Juli begonnen. 
Ich hoffe, dass die Bauarbeiten pünkt-
lich abgeschlossen werden und somit 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr 
Weißensees erreicht wird.

NEUE 
SPIELPLÄTZE FÜR 

WEISSENSEE 

Viele Nachbarinnen und Nachbarn, 
die in den vergangenen Wochen in 
der Nähe des Weißen Sees mit ihren 
Kindern zum Spielen gehen wollten, 
mussten nicht nur dem regnerischen 
Wetter trotzen, sondern standen auch 
vielfach vor gesperrten Spielplätzen. 
Der Bundestagsabgeordnete Klaus 
Mindrup und ich organisierten daher 
im Juni eine Spielplatz-Tour für Interes-
sierte, um die Hintergründe vor Ort zu 
erläutern. 
Im Frühjahr mussten die Spielgeräte 

an der Plansche wegen des schlechten 
baulichen Zustands aus Sicherheits-
gründen gesperrt werden. Erfreulich 
ist jedoch, dass die Wiedererrichtung 
an der gleichen Stelle zügig erfolgen 
soll. In der Investitionsplanung des 
Bezirks Pankow sind für die kommen-
den Jahre insgesamt 177.000 € für den 
Neubau des Spielplatzes vorgesehen, 
der spätestens Anfang 2019 eröffnen 
soll.
Die erst im Jahr 2016 sanierte Spiel-
anlage am Goldfischteich musste 
laut Bezirksangaben erneut gesperrt 
werden, da die Holzeinfassungen der 
aufgeschütteten Hügel und Spielflä-
chen über den Winter verfault sind. 
Die für die Instandsetzung notwen-
digen 150.000 € konnten noch nicht 
eingestellt werden, das Wiedereröff-
nungsdatum ist offen. Da anscheinend 
lediglich die Holzeinfassungen aus-
schlaggebend sind, wollen wir gemein-

sam mit unserer Bezirksfraktion nun 
prüfen lassen, ob es schnellere und 
unkompliziertere Lösungen gibt, damit 
der Spielplatz bald wieder öffnen kann.
Eine gute Möglichkeit zum Toben und 
Spielen bietet seit Juli der Spielplatz 
an der Berliner Allee im Park am 
Weißen See. Dort entstand mit Mitteln 
des Kita- und Spielplatzsanierungspro-
gramms des Landes Berlin ein völlig 
neuer Spielplatz mit vielen kleineren 
und einem großen Spielgerät.
Ebenfalls völlig neu entstehen soll ein 
Spielplatz an der Pistoriusstraße 95. 
Auf dem landeseigenen Grundstück ist 
ein 1.085 m² großer Kinderspielplatz 
geplant. Dafür werden im Rahmen der 
Investitionsplanung des Bezirkes Pan-
kow 200.000 € zur Verfügung gestellt. 
Nachdem das Gelände beräumt und 
alte Gebäudeteile abgebrochen wur-
den, soll die Errichtung des Spielplat-
zes im Jahr 2019 abgeschlossen sein.

WAS PASSIERT MIT DEM 
EHEMALIGEN KULTURHAUS

„PETER EDEL“?
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MEHR SICHERHEIT IM 
STRASSENVERKEHR – DIE 
AMPELANLAGE AN DER 

RENNBAHNSTRASSE 
KOMMT!

Auf meiner Abgeordneten-Webseite finden Sie weitere Informationen, Materialien und Berichte zu meiner 
aktuellen Arbeit im Wahlkreis und im Parlament. Klicken Sie sich einfach rein unter

www.dennis-buchner.de

ERFAHREN SIE MEHR ÜBER MEINE ARBEIT!


